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DIE WUNDER IM NEUEN TESTAMENT – GIBT ES ÄHNLICHES 
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Biblische Wunder in parapsychologischer Interpretation 

von em. o. Univ.-Prof. Dr. ERLENDUR HARALDSSON, REYKJAVIK 

 

Zu Beginn stellte Erlendur 

Haraldsson den Kardinal 

Prospero Lambertini – 

später Papst Benedikt XIV 

– vor, den er als „den 

Wissenschaftler auf dem 

Stuhl Petri“ bezeichnet, 

wie auch als den „ersten 

Parapsychologen“, war er 

es doch, der die Regeln 

für die Kanonisation fest-

gelegt und dabei ins-

besondere den Prozeß der 

Untersuchung der behaupteten Wunder hinsichtlich Ihrer Faktizität fixiert hat.  

Von den 34 im Neuen Testament berichten Wundern seien, 

so der Referent weiter, 24 Heilungswunder, die er weiter 

nicht verfolgen wolle, drei betreffen Auferweckungen vom 

Tode und die restlichen beziehen sich auf Vorgänge wie 

Wandeln über das Wasser, Transfiguration in eine Licht-

gestalt, Speisung der Fünftausend und die Wandlung von 

Wasser in Wein.  

Zu diesen brachte Erlendur Haraldsson Parallelfälle aus 

späterer Zeit, jedoch fast sämtlich im religiösen (aber nicht 

notwendigerweise christlichen) Kontext.  

So wurde z.B. dem Wandeln über das Wasser die Levitation 

gegenübergestellt, sowohl im profanen Bereich (D. D. Home) wie bei Heiligen, insbesondere 

Joseph von Copertino, aber in minderem Maß auch P. Pio, womit eine Brücke in die jüngere 

Vergangenheit geschlagen worden ist.  

Letzteres gilt auch für die „Wundertaten“ des (umstrittenen) indischen Guru Sai Baba, der 

aus einer Flasche Wasser viele andere befüllt haben soll, ohne, daß die erste Flasche leer 

geworden wäre (Substanzvermehrung).  

(Anmerkung: wer im deutschen Sprachraum denkt da nicht an den Getreuen Eckart und das 

Bier in den Krügen?)  

Dem Wunder von Kanaan – Substanzumwandlung – wird ein weiterer anekdotischer Bericht 

über Sai Baba gegenüber gestellt, nämlich, daß er, als dem Automobil von Rajanoth Singh 

das Benzin ausgegangen war, den Tank mit Wasser habe füllen lassen, woraufhin das 

Fahrzeug wieder betriebsbereit war und weiter fuhr.  
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Diesen Berichten hat der Referent noch weitere Phänomene von Sai Baba angeschlossen, 

auch wenn diese keinen unmittelbaren Bezug zu den Analoga der biblischen Wunder hatten, 

darunter die Produktion von Vibhuti, das Erscheinen von Vibhuti auf Bildern des Baba, sowie 

der von Erlendur Haraldsson bereits in früheren Vorträgen ausführlich beschriebene Fall der 

Materialisation einer doppelten Rudraksha und der Fassung dazu.  

Somit haben sich tatsächlich für eine Reihe von biblischen Phänomenen spätere Korrelate 

zeigen lassen.  

Die schlußendliche Schwerpunktsetzung auf Sai Baba 

nimmt nicht wunder, hat doch Erlendur Haraldsson, 

teilweise zusammen mit Karlis 

Osis (†), Sai Baba mehrfach 

besucht und war bei längeren 

Aufenthalten in der Lage, 

viele Phänomene aus un-

mittelbarer Nähe zu erleben, 

sogar solche, die speziell auf 

die beiden Wissenschaftler 

fokussiert waren (Erlendur Haraldssons doppelte Rudraksha, Karlis 

Osis’ Ring mit dem Bild Sai Babas). Bekanntlich hat Erlendur 

Haraldsson mehrfach über Sai Baba publiziert: „Miracles are my 

Visiting Cards“, „Sai Baba – ein modernes Wunder“, „Modern 

Miracles: Sathya Sai Baba“ (verschiedene Ausgaben und 

Übersetzungen).   

Die dem Vortrag folgende, sehr lebhafte Diskussion hat sich zunächst auf Fragen der 

Faktizität (P. Pio, St. Joseph von Copertino und natürlich Sai Baba) bezogen, um dann aus-

führlich die Betrugsvorwürfe gegenüber Sai Baba (vgl. das „berühmte“ Video, das viel Staub 

aufgewirbelt hat: https://www.youtube.com/watch?v=RQ29Ka7-RMQ) zu thematisieren, 

während die Vorwürfe gegen seinen Lebenswandel (Sexualdelikte, nicht unähnlich solchen in 

Teilen des katholischen Klerus) als nicht zum Wunder-Thema gehörig weitgehend aus-

geblendet wurden.  
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